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Name des Vorhabens: U8-Bhf Weinmeisterstraße  
                                     barrierefreier Ausbau- Errichtung Ausgang 

   

Az.:                              A27136-20 (bA)  
 

   

Nr.  Inhalt der Anlage 3 Erläuterung Nein Ja 

Wenn JA, dann weitere Ausführungen zur Nr. 3 der Anlage 3 zu Art und Merkmalen der möglichen Auswirkungen 
erforderlich 

Einschätzung 
VHT 

Beurteilung 
der PfB 

3.1 3.3 3.4 3.5 3.6 3.7 3.2 

Art und Ausmaß 
Schwere und 
Komplexität 

Wahrschein
-lichkeit 

des 
Eintretens 

Voraussichtlicher 
Zeitpunkt des 

Eintretens,  
Dauer,  

Häufigkeit und 
Umkehrbarkeit 

Zusammenwirkungen der 
Auswirkungen mit den 
Auswirkungen anderer 

bestehender oder 
zugelassener Vorhaben 

Möglichkeiten der wirksamen 
Verminderung von 

Auswirkungen? 

Grenz-
überschr. 

Charakter? 

Resultiert aus 
Nr. 3 eine 
UVP-Pflicht? 

Resultiert 
eine UVP-
Pflicht? 

Nein Ja Nein Ja 

1 Merkmale des Vorhabens 
1.1 
 

Größe des gesamten 
Vorhabens  

Aufzug ca. 8,50 m2 ☒ ☐ ☐ ☐ 

Ausgestaltung des 
Vorhabens  

barrierefreier Ausbau ☒ ☐ ☐ ☐ 

Fallen Abrissarbeiten an?  ☐ ☒ 

Aufzugsbau-
werk liegt im 
öffentlichen  
Straßenland 

Abriss Aufzugs-
chacht: 
Tiefe 2,78m 
Breite: 1,75m 

Ja Bauzeit ca. 14 Monate 
Einschränkung der 
Verkehr der 
Weinmeisterstr.  

Regelarbeitszeit Mo. – Fr. 
7:00 -20:00 Uhr 

 ☒ ☐ ☐ ☐ 

1.2 Wirkt das Vorhaben mit 
anderen bestehenden oder 
zugelassenen Vorhaben 
und Tätigkeiten 
zusammen? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

1.3 Werden natürliche Ressourcen genutzt? 

Fläche  ☐ ☒ 

Aufzug: Bau 
einer neuen 
Mittelinsel im 
öffentlichen 
Straßenland  

Aufzug und 
Mittelinsel: 
ca.44,90 m2  
 

gering 
Ab März 
2021,dauerhaft 

   ☒ ☐ ☐ ☐ 

Boden   ☐ ☒ 

Aufzug: 
Bodenaushub für 
Aufzugsschacht 
und Baugrube 
 

Dauerhafter 
Bodenaushub für 
Aufzugsschacht  
Baugrube: Verbau 
ca.155 m3 
 

gering 

Ab März 2021, Aushub 
für Aufzugsschacht: 
dauerhaft, Aushub für 
Baugruben bauzeitlich 

keine keine  ☒ ☐ ☐ ☐ 

Wasser  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
Tiere  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

Pflanzen  ☐ ☒ 
Einbau Aufzug: 
Fällung 4 Bäume 
 

Es gibt für 4 
Bäumen keine 
Ersatzstandorte. 

gering Februar 2021 Nein 
Monetär Ausgleich Gemäß 
UVK 

 ☒ ☐ ☐ ☐ 

Biologische Vielfalt  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
1.4 Werden Abfälle i.S.v.       

§ 3 Abs. 1 und 8 KrWG 
erzeugt? 

 ☐ ☒ 
Aufzug: u.a. 
Abbruch 
Tunneldecke 

gering gering Ab März 2021  Fachgerechte Entsorgung  ☒ ☐ ☐ ☐ 

1.5 Entstehen 
Umweltverschmutzungen 
und Belästigungen? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

Werden 
Luftverunreinigungen 
hervorgerufen bzw. 
Grenzwerte (Luftschadstoffe) 
überschritten? 

temporär / dauerhaft? ☒ ☐        ☐ ☐ ☐ ☐ 

Werden Lärmemissionen 
hervorgerufen bzw. 
Grenzwerte überschritten? 

temporär / dauerhaft? ☒ ☐        ☐ ☐ ☐ ☐ 

Werden zusätzliche 
Erschütterungen verursacht? 

temporär / dauerhaft? ☒ ☐        ☐ ☐ ☐ ☐ 

Elektromagnetische Felder? temporär / dauerhaft? ☒ ☐        ☐ ☐ 
☐ 

 
☒ 
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1.6 Bestehen Risiken von 
Störfällen, Unfällen und 
Katastrophen, die für das 
Vorhaben von Bedeutung 
sind, einschl. der Störfälle, 
Unfälle und Katastrophen, 
die wissenschaftlichen 
Erkenntnissen zu folge 
durch den Klimawandel 
bedingt sind? 
Insbesondere mit Blick 
auf: 

bezogen auf natürliche 
Ursachen, etwa dem 

Klimawandel (z.B. 
Hochwasserrisiken, 

Hitzeinseln…) 

☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

1.6.1 verwendete Stoffe  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
verwendete Technologien  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

1.6.2 Ist das Vorhaben für 
Störfälle i.S.d. § 2 Nr. 7 der 
Störfallverordnung 
anfällig? Wird es innerhalb 
des angemessenen 
Sicherheitsabstandes zu 
Betriebsbereichen i.S.d.        
§ 3 Abs. 5a BImSchG 
verwirklicht? 

Abstand zu 
Störfallbetrieben 

☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

1.7 Bestehen Risiken für die 
menschliche Gesundheit? 
z.B. durch die 
Verunreinigung  

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

von Wasser?  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
von Luft?  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
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Einschätzung 
VHT 

Beurteilung 
der PfB 

3.1   3.5 3.6 3.7 3.2 

Art und Ausmaß 
Schwere und 
Komplexität 

Wahrschein
lich-keit 

des 
Eintretens 

Voraussichtlicher 
Zeitpunkt des 

Eintretens,  
Dauer,  

Häufigkeit und 
Umkehrbarkeit 

Zusammenwirkungen der 
Auswirkungen mit den 
Auswirkungen anderer 

bestehender oder 
zugelassener Vorhaben 

Möglichkeiten der wirksamen 
Verminderung von 

Auswirkungen? 

Grenz-
überschr. 

Charakter? 

Resultiert aus 
Nr. 3 eine 

UVP-Pflicht? 

Resultiert 
eine UVP-
Pflicht? 

Nein Ja Nein Ja 

2 Standort des Vorhabens 
2.1 Welche Nutzungskriterien liegen im Bestand vor? 

Fläche für Siedlung und 
Erholung? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

land-, forst- und 
fischereiwirtschaftliche 
Nutzungen? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

sonstige wirtschaftliche 
Nutzungen? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

Öffentliche Nutzungen, 
Verkehr, Ver- und 
Entsorgung? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

Liegt der Standort im Geltungsbereich einer Fachplanung? 
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Planfeststellungsbeschluss?  ☒ ☐  ☐ ☐ ☐ ☐ 
Planfeststellungsersetzender 
B-Plan? 

 ☒ ☐  ☐ ☐ ☐ ☐ 

Plangenehmigung?  ☒ ☐  ☐ ☐ ☐ ☐ 

Planverzicht?  ☒ ☐  ☐ ☐ ☐ ☐ 
Liegt der Standort im Geltungsbereich nach BauGB? 
FNP?  ☒ ☐  ☐ ☐ ☐ ☐ 

B-Plan?  ☒ ☐  ☐ ☐ ☐ ☐ 
B-Plan während der 
Aufstellung? 

 ☒ ☐  ☐ ☐ ☐ ☐ 

unbeplanter Innenbereich?  ☒ ☐  ☐ ☐ ☐ ☐ 

Außenbereich?  ☒ ☐  ☐ ☐ ☐ ☐ 
2.2 Sind Reichtum, Verfügbarkeit, Qualität und Regenerationsfähigkeit  (Qualitätskriterien) des Gebietes und seines Untergrunds betroffen? 

Fläche  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
Boden  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
Landschaft  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
Wasser  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
Tiere  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
Pflanzen  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
Biologische Vielfalt  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3 Sind die folgenden Gebiete betroffen: 
2.3.1 

Natura 2000-Gebiete nach   
§ 7 Abs. 1 Nr. 8 
BNatSchG?   

Gebiete von 
gemeinschaftlicher 
Bedeutung und 
europäische 
Vogelschutzgebiete 

☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3.2 Naturschutzgebiete nach     
§ 23 BNatSchG? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3.3 Nationalparke und 
Nationale 
Naturmonumente nach          
§ 24 BNatSchG? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3.4 Biosphärenreservate und 
Landschaftsschutzgebiete 
nach den §§ 25 und 26 
BNatSchG? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3.5 Naturdenkmäler nach            
§ 28 BNatSchG? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3.6 Geschützte 
Landschaftsbestandteile, 
einschl. Alleen, nach             
§ 29 BNatSchG? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3.7 Gesetzlich geschützte 
Biotope nach                        
§ 30 BNatSchG? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3.8 Wasserschutzgebiete nach  
§ 51 WHG 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

Heilquellenschutzgebiete 
nach § 53 Abs. 4 WHG 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

Risikogebiete nach                
§ 73 Abs. 1WHG 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
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Überschwemmungs-
gebiete nach § 76 WHG  

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3.9 Sind Gebiete betroffen, in 
denen die Vorschriften der  
von der EU festgelegten 
Umweltqualitätsnormen 
bereits überschritten sind? 

Berlin gilt als 
Überschreitungsgebiet 
für NO2 

☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3.10 Sind Gebiete mit hoher 
Bevölkerungsdichte, 
insbes. Zentrale Orte i.S.d. 
§ 2 Abs. 2 Nr. 2 ROG 
betroffen? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

2.3.11 Sind in amtlichen Listen oder Karten verzeichnete … betroffen? 

Denkmäler? auch Baudenkmäler ☐ ☒ 

Der U-Bahnhof 
Weinmeisterstra
ße steht unter 
Denkmalschutz 
Obj.-Dok.- 
Nr.: 09080170 

gering gering  keine keine  ☒ ☐ ☐ ☐ 

Denkmalensembles?  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
Bodendenkmäler?  ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 
Gebiete, die von der durch 
die Länder bestimmten 
Denkmalschutzbehörde als 
archäologisch bedeutende 
Landschaften eingestuft 
worden sind? 

 ☒ ☐        ☒ ☐ ☐ ☐ 

 

 



Name des Vorhabens: U8-Bhf Weinmeisterstraße  
                                     barrierefreier Ausbau- Errichtung Ausgang 
Az.:                               A27136-20 (bA)  
 
 

Stand: 29.11.2019  Seite 5 von 5 
 

Zusammenfassung der Auswirkungen auf die Schutzgüter: 
Menschen, menschliche 
Gesundheit 
(§ 2 Abs. 1 Nr. 1 UVPG) 

keine Auswirkungen 

Tiere   
(§ 2 Abs. 1 Nr. 2 UVPG) 

keine Auswirkungen 

Pflanzen  
(§ 2 Abs. 1 Nr. 2 UVPG) 

geringe Auswirkungen 

biologische Vielfalt  
(§ 2 Abs. 1 Nr. 2 UVPG) 

keine Auswirkungen 

Fläche 
(§ 2 Abs. 1 Nr. 3 UVPG) 

geringe Auswirkungen 

Boden 
(§ 2 Abs. 1 Nr. 3 UVPG) 

geringe Auswirkungen 

Wasser  
(§ 2 Abs. 1 Nr. 3 UVPG) 

keine Auswirkungen 

Luft 
(§ 2 Abs. 1 Nr. 3 UVPG) 

keine Auswirkungen 

Klima 
(§ 2 Abs. 1 Nr. 3 UVPG) 

keine Auswirkungen 

Landschaft  
(§ 2 Abs. 1 Nr. 3 UVPG) 

keine Auswirkungen 

Kulturelles Erbe und 
sonstige Sachgüter  
(§ 2 Abs. 1 Nr. 4 UVPG) 

keine Auswirkungen 

Wechselwirkungen 
zwischen den 
vorgenannten 
Schutzgütern 
(§ 2 Abs. 1 Nr. 5 UVPG) 

keine Auswirkungen 

Gesamteinschätzung: Keine Auswirkungen, somit keine Umweltverträglichkeitsprüfung notwendig 

 
Vorhabenträger: 

 
Umweltgutachter: 
 
 
 
 
 

Datum, Unterschrift des Vorhabenträgers Datum, Unterschrift des Umweltgutachters 
 
 

 

Gesamteinschätzung der Auswirkungen des Vorhabens durch die 
Planfeststellungsbehörde 
Besteht die Möglichkeit, dass von dem Vorhaben aufgrund der oben 
beschriebenen Auswirkungen erhebliche nachteilige Auswirkungen auf die 
Umwelt ausgehen? 
 
Wenn Nein, besteht keine Pflicht zur Durchführung einer UVP. 
Wenn Ja, dann besteht eine Pflicht zur Durchführung einer UVP.  
In beiden Fällen ist dies schriftlich und schutzgüterscharf zu begründen. 

 
Nein 

 
☐ 

 
Ja 
 
☐ 

 


